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»Das Denken ist ein Verhalten des Menschen
zu den Menschen. Es beschäftigt sich viel weni-
ger mit der sonstigen Natur; denn zu ihr geht
der Mensch stets den Umweg über den Men-
schen. Bei allen Gedanken muß man also die
Menschen suchen, zu denen hin und von de-
nen her sie gehen, dann erst versteht man ihre
Wirksamkeit.«

Brecht (1983, S. 20f.)

Liebe Leser*innen,
es entbehrt nicht einer gewissen Absurdität, wenn die Schriftleitung einer

Fachzeitschrift sich im Sommer eines Jahres aufgefordert sieht, ein Editorial
für das Heft im vierten und letzten Quartal 2022 zu verfassen. Das Jahr 2022 ist
gerade einmal zur Hälfte vergangen und redaktionelle Pläne für das Folgejahr
2023 stehen bereits auf der Agenda. Wie dem auch sei: Die herausfordernden
Zeiten, in denen wir leben, denken und schreiben, sind noch lange nicht über-
wunden und tagesaktuelle Krisen und Ereignisse überformen bisweilen die
fachliche (Weit?-)Sicht.

Umso mehr möchte ich mit diesem Editorial in allererster Linie denjenigen
danken, die durch ihr kontinuierliches Denken, Schreiben und Publizieren da-
zu beitragen, dass die Diskurse weitergehen. Dazu zählen sowohl die vielen
kollegialen Autor*innen der Vergangenheit als auch diejenigen, die ihre ersten
»akademischen Gehversuche« machen. Dankeschön sagen möchte ich aber
auch meinen Kolleg*innen im Hintergrund, die mit ihrer Arbeit als studenti-
sche Hilfskräfte das Erscheinen der Behindertenpädagogik seit der Übernahme
der Schriftleitung durch mich mit ermöglichen: Christine Diehl, inzwischen
im Berufsleben angekommen, und aktuell Merlin Wagler.

Das Heft 03-2022 hatte das Thema der Rehistorisierung zum Schwerpunkt.
Auch in diesem Heft wird dieser Schwerpunkt durch den Beitrag von Patri-
zia Tolle und Thorsten Stoy weitergeführt und vorerst abgeschlossen, und es
wäre m.E. bereits jetzt von hohem Interesse, die aktuell vorliegenden Bei-
träge dieses und des vorangegangenen Heftes zum Anlass zu nehmen, hier
Gemeinsamkeiten, Weiterführungen und auch Bruchstellen herauszuarbeiten.
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Dies muss vorerst verschoben werden, wäre ggf. auch lohnenswerter Inhalt
einer Fachtagung zum Thema.

Die weiteren Beiträge des vorliegenden Heftes greifen in unterschiedlichs-
ter Form »altbekannte« Themen auf: Das der Gewalt von Christian Bradl und
das der Exklusion vom Autor*innen-Kollektiv Lucia Staib, Julia Heusner, Ni-
co Leonhardt und Saskia Schuppener.

Ich wünsche wie immer eine interessierte Lektüre!

Erik Weber
Die Redaktion
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